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GEMEINDEVISION
Aus Liebe zu Land und Leuten

Marktgemeinde 
Asperhofen
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Harald Lechner 
Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Ein klares Leitbild gibt der Marktge-
meinde Asperhofen Orientierung: Es 
beschreibt, wofür wir stehen, wohin 
wir uns entwickeln wollen und was 
uns als Gemeinschaft wichtig ist. 

Ein Leitbild ist dabei zentral, um auf 
aktuelle Herausforderungen wie 
Ortskerngestaltung, nachhaltige 
Flächennutzung, Verkehr, Klima-
schutz und Klimawandelanpassung 
zu reagieren.

Wichtig ist, Bewährtes zu sichern 
und Neues mutig zu gestalten – mit 
Blick auf Lebensqualität für alle 
Generationen. 

Mein Wunsch für Asperhofen 
ist eine lebendige, zukunftsfitte 
Gemeinde, die Tradition und Inno-
vation verbindet und in der Zusam-
menhalt spürbar ist.

„Asperhofen ist eine lebendige, klima-
fitte und zukunftsfähige Gemeinde, in 
der sich alle Generationen wohlfühlen 
und gerne miteinander leben.“
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Die GEMEINDEVISION ist  
Wegweiser für ein zukünftiges, 

lebendiges Miteinander.
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AUF EINEN BLICK – ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

Flächenanteil der Gemeinde

unter  
15 Jahre

über  
60 Jahre

Wohnbevölkerung gesamt: 2.361
(Stand 01.01.2025/Statistik Austria)

179

15 bis  
60 Jahre 694 681

292318

197

Altersgruppen nach 
Geschlecht

(Stand 31.10.2024/Statistik Austria)

Mobil zur Arbeit

Einpendlerinnen  
und Einpendler

Auspendlerinnen  
und Auspendler

963

320

Ehrenamt: Das Herz unserer 
Gemeinschaft

21
aktive Vereine bereichern 
das Gemeindeleben und 
stärken den Zusammenhalt

landwirtschaftliche
Nutzfläche

68% 

Baufläche

1%

sonstige Flächen

6%

Wald

22%

Gärten

3%

Gesamtfläche: 28,9 km2

(Stand 31.12.2025/Statistik Austria)

(Stand 31.10.2024/Statistik Austria)

Arbeiten in der Gemeinde

Arbeitsstätten

Beschäftigte

236

676

Was wir in Asperhofen besonders schätzen…

hohe Lebensqualität, Nähe zur Natur, Familienfreundlichkeit, Überschau-
barkeit und persönliches Miteinander, aktive Vereine, starkes Ehrenamt, 
gute Infrastruktur, starker Zusammenhalt, Tradition und Moderne
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DER WEG ZUR GEMEINDEVISION VON IDEEN ZUM ZUKUNFTSPLAN

Aus den gesammelten 
Ergebnissen entstand im 
Sommer 2026 ein Leitbild, 
das als roter Faden für die 
künftige Gemeindeentwick-
lung in Asperhofen dient.

Bei zwei Zukunftswerk-
stätten im August und Sep-
tember 2025 wurden Ideen 
und Anliegen zur Ortskern-
entwicklung gesammelt. Im 
Mittelpunkt standen die seit 
2021 leer stehende Volks-
schule und der Kirchenplatz.

Im Juni 2025 wurde der 
Ortskern abgegrenzt. 
Diese Abgrenzung bildet 
die Grundlage für eine 
nachhaltige Entwicklung, 
ein lebendiges Zentrum und 
zukünftige Fördermöglich-
keiten.

Im Frühjahr 2026 konnten 
Bürgerinnen und Bürger im 
Rahmen eines Ideenwett-
bewerbs ihre Vorschläge 
zur Gestaltung des Kirchen-
platzes einbringen.
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Bei einer Bürger:innen-
veranstaltung im Juni 2026 
brachten sich knapp 100 
Asperhofenerinnen und 
Asperhofener aktiv ein. 
Gemeinsam wurden die 
bisherigen Ideen weiter-
entwickelt und konkrete 
Maßnahmen für zukünftige 
Projekte erarbeitet.

Von Juni bis August 2026 
fand eine Online-Bürger-
befragung statt. Dabei 
wurden Ideen und Zukunfts-
bilder für die weitere  
Entwicklung gesammelt.



Seite 9Seite 8

UNSERE ZIELE FÜR ASPERHOFEN

Die Inhalte der Gemeindevision  
wurden anhand von sechs Themen-
feldern diskutiert. Folgende Ziele 
konnten abgeleitet werden:

	» Vereine stärken und neue Bür-
gerinnen und Bürger aktiv in die 
Gemeinschaft einbinden

	» Leistbares und betreutes Wohnen 
ermöglichen

	» Hohe Lebensqualität und dörfliche 
Identität erhalten

Soziales, Vereine & 
Gemeinschaft

	» Nachhaltige und aktive Mobilität 
sowie den öffentlichen Verkehr 
stärken

	» Radwege attraktiv gestalten und 
kurze Fußwege schaffen

	» Verkehrssicherheit und Barriere-
freiheit erhöhen

Verkehr & Mobilität

	» Ortskerne beleben und attraktiv 
weiterentwickeln

	» Kirchenplatz klimafit und attraktiv 
für alle Generationen gestalten

	» Ein multifunktionelles Ortszentrum 
in Asperhofen entwickeln

Ortsbild & Ortskern- 
entwicklung

	» Bestehendes Gastroangebot 
erhalten

	» Eine gute, alltagstaugliche  
Infrastruktur langfristig sichern

Wirtschaft &  
Infrastruktur

	» Veranstaltungen und gemein-
schaftliche Aktivitäten fördern

	» Attraktive Begegnungsräume für 
alle Generationen schaffen

Freizeit, Kultur &  
Veranstaltungen

	» Energieunabhängigkeit  
vorantreiben

	» Natur und Biodiversität erhalten 
und stärken

	» Flächen entsiegeln und begrünen

Enerige, Klima & 
Umwelt
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IDEEN FÜR EINE VITALE GEMEINDE

Im Rahmen des Gemeindevisionsprozesses wurde eine 
Vielzahl an Ideen und Anregungen gesammelt.

Begegnungszone 
am Kirchenplatz

Pop-Up Stores &  
Regionalläden

Förderung Insektenfreundlicher 
Privatgärten

Beschattungen auf  
Spielplätzen

Renaturierung der Großen Tulln

Fahrradtreff / Fahrradwerkstatt

Jugendheim / Jugendtreff

Agri-PV Anlagen und Miniwasserkraftwerke

Energiegenossenschaften

Sommerkino

Tempo 30 in 
allen Orten

Multifunktionales 
Gemeindezentrum

MITREDEN & MITGESTALTEN

Jetzt QR-Code 
scannen & mehr 
entdecken.

Zukunft braucht Engagement
Interesse, die Zukunft unserer Gemeinde aktiv weiterzuentwickeln?  
Dann freuen wir uns über Ihre Nachricht an office@asperhofen.gv.at.

Auf www.gemeindevision.at  
finden Sie die weitere Infos zur 
Gemeindevision Asperhofen mit 
Fotos, Eindrücken und Einblicken 
in die gemeinsame Arbeit an der 
Zukunft der Gemeinde.

Marktgemeinde Asperhofen
office@asperhofen.gv.at 
+43 2772 58295

Harald Lechner 
Bürgermeister & Projektleiter
bgm@asperhofen.gv.at

Dorf- & Stadterneuerung
Peter Sigmund 
Regionsleiter NÖ-Mitte
peter.sigmund@ 
dorf-stadterneuerung.at
+ 43 676 885 91 230
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Gemeinsam erneuern wir  
unsere Dörfer & Städte.


